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1. Ein Wagen A der Masse mA = 5 000 kg wird von einem Hubwerk eine Rampe hochgezogen. Das Hubwerk besteht aus einem Antriebsmotor, auf dessen Welle eine Stufenwalze sitzt, auf der die Seile von der Masse A und von einem  Flaschenzug mit Gegenmasse mB = 8 000 kg aufgewickelt werden, siehe Skizze. Beim Rollen des Wagens tritt Rollreibung auf. Der Wagen ist anfänglich in Ruhe und wird in der Zeit t = 0,5 s gleichmäßig auf die Endgeschwindigkeit vA = 0,6 m/s beschleunigt. Es sind zu bestimmen (mit der Annahme g =10 m/s2):

a) die Seilkräfte während der Beschleunigung,

b) das vom Antrieb aufgebrachte Drehmoment M, 


c) die maximale Antriebsleistung,

d) die stationäre Antriebsleistung nach Erreichen von vA.
2. Der Luftwiderstand eines Autos verhält sich wie FW = k1·v2, entsprechend die Leistung wie PW = k1·v3. Ein Wagen der Masse m =1500 kg wird auf horizontaler Straße auf v1= 180 km/h beschleunigt. Dann wird der Motor ausgekuppelt und die Zeit t = 12 s bis zur Abbremsung auf v2 = 150 km/h gestoppt. Zu bestimmen sind die Konstante k1, sowie Widerstandskraft und Leistung für v = 216 km/h.
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3. Bei einer horizontalen Schmiedemaschine schlägt ein Hammer B (mB = 20 kg) auf das am Amboss A (mA = 100 kg) gehaltene Schmiedestück. Der Stoß verläuft plastisch. Nach dem Schlag wird die Gesamtmasse von einem Stoßdämpfer, der eine mittlere Kraft Fm = 400 N ausübt, in der Zeit t = 0,2 s abgefangen. Abzuschätzen ist die Geschwindigkeit des Hammers unmittelbar vor dem Schlag.

4. Eine Kugel wird unter einem Lotwinkel (gegen eine glatte Wand geworfen, bei der keine Kraft in Richtung parallel zur Wand auftritt. Nach dem Aufprall fliegt die  Kugel unter dem Ausfallwinkel (weg. Es ist die Stoßzahl k aus den beiden Winkeln herzuleiten.
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5. Ein Flugzeug fliegt mit einer Geschwindigkeit von 1050 km/h. Ein Triebwerk setzt einen Luftstrom 
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 und eine Brennstoffmenge 
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 durch. Die Verbrennungsgase werden mit 680 m/s relativ zum Flugzeug ausgestoßen. Zu bestimmen sind Schubkraft und Schubleistung.

6. Der skizzierte Körper besteht aus drei, jeweils 1 m langen Stangen und wiegt 6 kg. Es ist das Massenträgheitsmoment bezüglich der gezeichneten Drehachse zu bestimmen.

7. Eine dünne Turbinenscheibe (m = 20 kg, Ø = 0,5 m) ist auf der Welle (x-Achse) mit einem Winkelfehler ( = 0,1° montiert.
a) Wie groß ist das Massenträgheitsmoment der Scheibe bei
    Drehung um die Schwerpunktachse senkrecht zur Scheibe ?
b) Wie groß ist das Deviationsmoment Jxy  der Scheibe ?

Lösungen:

1. SA = 46 000 N,  SB = 38 400 N,  6 120 Nm,  12 240 W,   8000 W
2.  0,5 kg/m,   1 800 N,  108 kW

3.  4 m/s

4.  k = tan (1 / tan (2

5.  71 206 N,   20,8 MW

6.  0,5 kg m2
7.  0,625 kg m2,   5,5·10-4 kg m2 

dA = 0,6 m�dB = 0,4 m� = 45°� = 0,131
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